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Was wäre die heutige Zivilisation ohne elektrischen Strom, der den gesellschaftlichen Fortschritt 
der letzten anderthalb Jahrhunderte massiv beschleunigte?  
Und wo stünde sie erst ohne die wasserreichen Ströme wie Nil, Euphrat und Tigris, die das 
Aufkommen der ersten Hochkulturen überhaupt erst ermöglichten, oder den Rhein, der wiede-
rum über Jahrhunderte als geographische Größe die Frage nach einer deutsch-französischen 
Grenze prägte und somit wie andere Ströme politisch vereinnahmt worden ist? Wie prägen uns 
unterschiedliche Strömungen in der Politik, Literatur, Kunst, Architektur sowie weiteren Diszip-
linen – und welche von diesen gewannen bzw. gewinnen am Ende die Oberhand und setzen 
sich durch? 
 
In welchem soziologischen Verhältnis stehen Einfluss (spezifische gesellschaftliche Strömun-
gen und Ausdifferenzierungen) und Macht mit Blick auf ganz unterschiedliche Formen von Herr-
schaft? Und welche Strategien der Abgrenzung nutzen subkulturelle Strömungen zur eigenen 
Distinktion? Welche medialen und gesellschaftlichen ‚Strömungswiderstände‘ gab und gibt es 
und auf welche Weise vermögen diese, neue Perspektiven zu eröffnen?  
Wie verändern Formen von Strömungen unsere Lebensrealität, zum Beispiel im Strömungska-
nal, als Element in der Energiefrage oder auch in der Biologie? Wie vielschichtig jene auf den 
ersten Blick doch recht eindeutig zu scheinenden Begriffe Strom und Strömung konnotiert sind, 
verdeutlichen besonders diese ausgewählten Perspektiven aus den Natur- und Geisteswissen-
schaften. Die Braunschweiger Nachwuchsvorlesung fragt nach langer Zeit endlich wieder im 
Präsenzsemester nach interdisziplinären Perspektivierungen von Strom und Strömung: Inner-
halb der eigenen Fachdisziplinen sowie zwischen diesen. Folgende Themengebiete mögen ein 
erster Ansatzpunkt sein: 
 
• Wissenschaftskultur: Welche Effekte auf Debatten und Austragungsprozesse haben ver-

schiedene intellektuelle und wissenschaftliche Strömungen?  
• Ströme in den Naturwissenschaften: Welche wissenschaftlichen, methodischen, prakti-

schen und wissenschaftspolitischen Erkenntnisse verändern unser Verständnis von Strö-
men und Strömungen?  

• Ströme in der Biologie, Politik, Geographie und Geschichtswissenschaft: Welche Rolle spie-
len Ströme in fachbezogenen Diskursen zwischen Lebensraum, Ressource, Grenze und 
Wandler? 

• Strömungen und Strom in den Ingenieurswissenschaften und der Physik: Wie beeinflussen 
Strömungen und Strömungsforschung unsere Welt von morgen?  

• Gesellschaftspolitische Strömungen aus soziologischer Perspektive und deren Weg zu 
Macht, Einfluss und Formen der Weltdeutung 

• Strömungen und Ströme in den Geistes- und Erziehungswissenschaften: Stile und Prakti-
ken zwischen Kultur, Kunst, Literatur, Propaganda, Erziehung und Pädagogik 

• Unterschiedliche Schnittstellen von Strömen und Strömungen 
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Weitere Perspektiven sind ausdrücklich erwünscht und willkommen. Die Braunschweiger Nach-
wuchsvortragsreihe richtet sich an Nachwuchswissenschaftler*innen aller Disziplinen und Fä-
cher, also Studierende im Master sowie Prä- und Postdocs.  
Die Vorträge sollten nicht länger als ca. 45 Minuten dauern und finden im Semester donners-
tagabends statt. Daran anknüpfende Austausch- und Interaktionsmöglichkeiten sind sehr will-
kommen. Möglich sind dabei sowohl klassische Vorträge, unterstützt von Präsentationen, als 
auch Vortragsformen wie etwa dialogische oder interaktive Formate. 
Besucht wird diese modularisierte Veranstaltung von Studierenden aller Fachrichtungen der 
Fakultät für Geistes- und Erziehungswissenschaften der TU Braunschweig und der interessier-
ten Öffentlichkeit. Als Plattform für den Nachwuchs ist sie in ihrer Konzeption deutschlandweit 
einzigartig und hat sich in über zehn Jahren ein anerkanntes Standing innerhalb der TU sowie 
darüber hinaus aufbauen können. Weitere Informationen zur Nachwuchsvortragsreihe erhalten 
Sie über den obigen Link oder den direkten Kontakt zu uns.  

Wir bitten um Vortragsvorschläge bis zum 01. September 2022 und stehen für Rückfragen 
jederzeit gerne zur Verfügung! 

Mit dem Ausdruck der kollegialen Hochachtung 

 
Niklas Reichel und Philipp Schlüter 


